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* Aktion gültig bis 31.01.2018 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET und OAN-Produkte). 4 Monate kein Grund- 
entgelt auf alle Produkte bei 24 Monaten Vertragsdauer. Bei Anmeldung von COMPLETE (smart, flash oder superior) zusätzlich eine digitale PKW- 
Jahresvignette gratis. Exklusive Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL Gesprächsentgelt, Hardware-Miete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale 15 Euro/
Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraus- 
setzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. 0800 800 514 /  KABELPLUS.AT 

4 MONATE

GRATIS 
VIGNETTE*

EIN FREUDEN-
FEST MIT 
300 MBIT/S!
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Helga Grasl   0699/143 12 858            
Wohnungen in 3430 Tulln 

zu verkaufen

2 Zimmer, Bad mit Fenster und WC getrennt
hochwertige Parkettböden, moderne Küche

Es ist so gut wie alles an dieser Wohnung neuwertig, 

wasserführende Leitungen, Sanitäreinrichtungen, Böden, Fenster, Innentüren.
Und das wichtigste die Lage, fußläufig sind Einkaufsmöglichkeiten, Bahnhof, der Tullner Hauptplatz 

und auch die Boku / IFA-Tulln oder das Krankenhaus Tulln erreichbar.

www.UmHaeuserBesser.at

Die cleveren 
Immobilienmakler

Grasl - clever Immobilien KG 

R

Um
Häuser
besser R

Um
Häuser
besser
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Um
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Information
des Bürgermeisters

Werte Mitbürgerinnen 

und Mitbürger, liebe Jugend!
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Nachdem in wenigen Wochen und 
zwar am 01.01.2018, unsere Gemeinde 
20 Jahre „alt“ wird, lassen Sie uns ei-
nen kurzen Blick auf unsere Bevölke-
rungsentwicklung werfen.
Vor wenigen Tagen  wurde die letzte 
Stiege bei der WET-Wohnanlage Mu-
ckendorf-Süd, Seeweg übergeben (siehe 
Bericht Seite 5). Damit wurden alle 44 
Wohnungen innerhalb kürzester Zeit an 
die Wohnungswerber vergeben. Nicht 
nur meist junge Leute aus Muckendorfer 
und Wipfing, sondern auch eine große 
Anzahl „neuer“ MuckendorferInnen hat 
somit eine Wohnmöglichkeit in unserer 
lebenswerten Gemeinde gefunden. 
Außer dieser Wohnanlage brachten aber 
auch die vielen in der letzten Zeit hier 
gebauten Eigenheime vorwiegend junge 
EinwohnerInnen zu uns.
Ich freue mich, dass ich schon viele unse-
rer neuen Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger bei der Schlüsselübergabe der WET 

Anlage, oder anderen Veranstaltungen 
kennen lernen durfte und lade alle ein, 
sich aktiv in unsere Gemeinschaft ein-
zubringen. Sei es bei den diversen Ver-
einen, der Feuerwehr oder aber auch nur 
als Gast bei den zahlreichen Festen. Ich 
bin überzeugt sie werden gerne aufge-
nommen. 
Der Gemeinderat hat im Jahre 2012 ein 
längerfristiges örtliches Entwicklungs-
konzept beschlossen, das als Leitlinie 
für die Entwicklung unserer Gemeinde 
dient. Darin wurde festgehalten, wie die 
Bevölkerungsentwicklung erfolgen soll. 
Es wurde festgeschrieben, dass eine Be-
völkerungsanzahl von 1800 bis 2000 EW 
zum Entwicklungszeitpunkt als optima-
les Ziel angesehen wurde.
Im Jahre 1998, mit dem ersten Vor-
anschlag, hatte unsere Gemeinde 860 
HauptwohnsitzerInnen gezählt. Mitt-
lerweile, mit Oktober 2017, sind wir bei 

1572 HWS angelangt! Eine stolze Ent-
wicklung also! 
Die wichtigste Aufgabe, die Entwick-
lung der kommunalen Infrastruktur, wie 
Kindergarten, Schulen, Sport- und Frei-
zeitanlagen, der Wasserversorgung und 
Entsorgung, konnte durch die langfristi-
ge Planung sehr gut gelöst werden! 
Primär werden wir aber auch darauf 
achten, dass nicht nur Wachstum an 
erster Stelle steht, sondern auch dem 
Ausgleich zwischen Wachstum, Na-
tur und Umwelt große Beachtung ge-
schenkt wird. 
Denn gerade dieser Ausgleich macht 
eine lebenswerte Wohlfühlgemeinde 
wie unsere aus.

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister

Hermann Grüssinger

Bevölkerungsentwicklung von 1998 - 2017
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Tel. 0660 70 777 70
office@areaone.at
www.areaone.at

Wir leben fürs Bauen - wir bauen fürs Leben!
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Eröffnung der Wohnhausanlage am Seeweg

Vor Kurzem wurde der dritte Bauteil, der 
vom Land NÖ geförderten Wohnhaus-
anlage in Muckendorf-Wipfing, Seeweg 
2, fertiggestellt. Die NÖ Wohnbaugruppe 
WET lud zur Feier anlässlich der Schlüs-
selübergabe ein. Die Begrüßung erfolg-
te durch den Geschäftsführer der NÖ 
Wohnbaugruppe, WET, Walter Mayr. 

Es folgten Grußworte durch Bürger-
meister Hermann Grüssinger, der die 
neuen BürgerInnen in Muckendorf-
Wipfing herzlich willkommen hieß. 
Landesrat Karl Wilfing, in Vertretung 
der Landeshauptfrau von NÖ, Johanna 
Mikl-Leitner hielt ebenfalls eine Fest-
rede und war beeindruckt welch stets 
positive Entwicklung unsere Gemeinde 

seit ihrer Eigenständigkeit 1998 gemacht 
hat. Durch Pfarrer Marian Lewicki wur-
de die Wohnhausanlage schließlich noch 
gesegnet.

Zehn Wohnungen zur Miete mit Kauf-
recht bzw. Wohnzuschuss wurden von 
den neuen MieterInnen übernommen. 
Die Wohnnutzflächen der Wohnungen 
liegen zwischen 55m² bis 90m². Alle 
Wohnungen verfügen über eine Loggia, 
einen Balkon oder eine Terrasse im Erd-
geschoß mit Eigengarten. 

Die Anlage wurde mit drei Bauteilen und 
44 Wohnungen gebaut. 

Der Spatenstich erfolgte 2014. 

Das Förderungsdarlehen vom Land NÖ 
beträgt 977.750,- Euro. Die Gesamtbau-
kosten betragen 1.769.490,- Euro. 

Die musikalische Umrahmung der Ver-
anstaltung fand durch das Bläserquar-
tett der Blasmusik Königstetten statt. 

Im Anschluss wurde mit freundlicher 
Unterstützung durch die Firma Sandler-
Bau GmbH zu einem Imbiss geladen.

Schlüsselübergabe der Stiege 4

Schlüsselübergabe der Stiege 4

44 Wohnungen in 
Niedrigenergiebauweise

Schlüsselübergabe an die neuen MieterInnen der Stiege 4 
(c) Sibera Otto (NÖN)

Vbgm. Harald Germann, LR Karl Wilfing, 
GGRin Barbara Vacha, JGR Alexander 
Homola und Bgm. Hermann Grüssinger

Von 7.12. bis 12.12.2017 ist die 
Eisenbahnkreuzung wegen Sa-

nierungsarbeiten gesperrt.

Wir bitten Sie über die Kreuzung am 
Seeweg auszuweichen und danken 
für Ihr Verständnis!

Der Zugverkehr ist von dieser 
Sperre nicht beeinträchtigt!

Sperre der Eisenbahnkreuzung Muckendorf-Wipfing

07.12.2017-12.12.2017

Sperre der Eisenbahnkreuzung - Umleitung über Seeweg
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Wie bereits im Leitartikel unseres Bür-
germeisters erwähnt, wächst unsere 
Gemeinde stetig.
Um diesem Wachstum auch Rechnung 
tragen zu können, muss natürlich auch 
die nötige Infrastruktur geschaffen 
bzw. ausgebaut werden.
Aus diesem Grund war bereits 2015 ein 
zweiter Kindergarten in der Landstraße 
8 gebaut worden, der Platz für bis zu 25 
Kinder bietet.

Da jedoch auch diese Gruppe nicht mehr 
alle Kinder aufnehmen kann, ist es erfor-
derlich eine vierte Kindergartengruppe 
zu schaffen und somit den Kindergar-
ten 2 auszubauen.
Der Zubau wird auf einer Gesamtfläche 
von insgesamt 278 m2 Platz zum Spielen, 
Kochen & Essen, Basteln und Ausru-
hen bieten.

Am 30. Oktober fand nun die Spaten-
stichfeier vor Ort statt, bei der Bür-
germeister Hermann Grüssinger die 
Landesrätin Mag.a Barbara Schwarz 
begrüßen durfte. Auch Vizebürgermeis-
ter Harald Germann und zahlreiche 
Gemeinderäte waren der Einladung ge-
folgt.
LRin Schwarz hatte bereits an der Er-
öffnung des Kindergartengebäudes 
im März 2015 teilgenommen und hob 
die großartige Entwicklung unserer 
Gemeinde hervor, die bereits zwei Jah-
re später eine Erweiterung notwendig 
macht.

Sie betonte, dass auch bei einer stetig 
wachsenden Gemeinde wie unserer stets 
der Zusammenhalt und das „Miteinan-
der“ gestärkt und gelebt werden müssen.

„Das beginnt bereits im Kindergarten“, 
so LRin Schwarz. „Die Kinder schließen 
ihre ersten Freundschaften, die manch-
mal sogar bis ins hohe Alter halten. Sie 
feiern gemeinsam in der Gruppe und er-
fahren, was Gemeinschaft bedeutet.“
Auch Bürgermeister Grüssinger unter-
stützt diese Aussage voll und ganz und 
ist stets bemüht, dieses „Miteinander“ 
auch den neu zugezogenen BügerInnen 
zu vermitteln.
Da in Muckendorf-Wipfing die Gesel-
ligkeit groß geschrieben wird und unse-
re Gemeinde im September 2016 um ei-
nen Treffpunkt reicher geworden ist, lud 
Bürgermeister Grüssinger LRin Schwarz 
noch auf einen kurzen Abstecher in „Die 
Plauderei“ ein.
Abschließend erwähnt LRin Schwarz 
noch, „Ich freue mich jetzt schon auf die 
Eröffnung des Kindergartenzubaus im 
September 2018.“

Landesrätin Mag.a Barbara Schwarz zu Besuch

Spatenstich Kindergarten-Zubau

"Miteinander" trotz Wachstum 
beibehalten

Zubau - 4. Kindergartengruppe

AKTUELLES



AKTUELLES

MW 05|2017 | Seite 7

LH-STV Dr. Stephan Pernkopf zeich-
nete 188 NÖ-Gemeinden für Ihre 
vorbildliche und engagierte Energie-
buchhaltung aus. Bgm. UGR Hermann 
Grüssinger und VBgm. Harald Ger-
mann  übernahmen die Auszeichnung 
für unsere Gemeinde.

Seit 2013 werden Gemeinden per NÖ 
Energieeffizienzgesetz 2012 aufgefordert, 
ihre Energieverbräuche durch eine Ener-
giebuchhaltung zu überwachen. Jene Ge-
meinden, die diese Aufgabe vorbildhaft 
umgesetzt haben wurden von LH-STV 
Dr. Stephan Pernkopf ausgezeichnet. 

Grundlage für den Erhalt der Auszeich-
nungsurkunde waren eine umfassende 
Energiebuchhaltung und die monatliche 
Aufzeichnung der Energieverbräuche bei 
den wichtigsten Gebäuden der Gemein-
de. Um dies zu gewährleisten, ist ein 
gut eingespieltes Team in der Gemein-
de erforderlich. Das Ergebnis der Ener-
giebuchhaltung ist ein qualitativ hoch-
wertiger Energiebericht 2016, der dem 
Gemeinderat vorgestellt wurde. 

Im Energiebericht werden neben den 
Aufzeichnungen auch Vorschläge für 
Verbesserungen durch unsere Energieb-
auftragten erstellt. Daher kommt ihnen 
die wichtige Rolle als „Sprachrohr“ für 
Energieeffizienz und erneuerbare Ener-
gie in der Gemeinde zu. 

Unterstützt wurden die Energiebeauf-
tragten von der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ (eNu) und der Energiebera-

tung NÖ bei der Berichtserstellung und 
der Datenerfassung im Energiebuchhal-
tungs-Tool EMC, das den Gemeinden 
vom Land NÖ kostenlos zur Verfügung 
gestellt wird. 

Die Gemeinde bedankt sich ganz herz-
lich bei Energiebeauftragten DI Rupert 
Wychera für die vorbildliche Arbeit 
und die Auszeichnung die unserer Ge-
meinde dadurch zuteil wurde.

Vorbildliche Energiebuchhaltung

Auszeichnung für Muckendorf-Wipfing

Regelmäßige Datenerhebung
Energiebeauftragte als "Sprachrohr" 

für erneuerbare Energie

Bgm. UGR Hermann Grüssinger und VBgm. Harald Germann  übernahmen die Aus-
zeichnung für unsere Gemeinde.

Auf Initiative von Vizebürgermeister 
Harald Germann und GGRin Sieglinde 
Theile lud die Gemeinde am 5. Oktober 
zum Herbstfest.

Besonderes Highlight waren die Grill-
hühner, die unser Vizebürgermeister mit 
freundlicher Unterstützung seines Teams 
persönlich zubereitete.

Es war ein sehr schöner Nachmittag der 
am frühen Abend in gemütlicher Runde 
seinen Abschluss fand.

Am Samstag, 16. Dezember lädt die 
Gemeinde herzlich zur jährlichen Weih-
nachtsfeier! Jede/r Junggebliebene erhält 
in den nächsten Tagen eine persönliche 

Einladung!

Herbstfest für unsere Junggebliebenen
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Tipps und Tricks für die kalte Jahreszeit

UGR- Bgm. Hermann Grüssinger informiert:

Welches Heizsystem das richtige ist, 
hängt maßgeblich von der Bauqualität 
des Gebäudes ab. Eine hohe Speicher-
dämmung trägt zum Beispiel wesent-
lich zur Senkung der Heizkosten bei. 
So benötigen Gebäude mit moderner 
Dämmung und Wärmeschutzfenstern 
in vielen Fällen um zwei Drittel weni-
ger Heizenergie. Ein wohl überlegtes 
Sanierungskonzept spart aber nicht nur 
Kosten, sondern macht Wohnen auch 
angenehmer. 

Es muss nicht immer ein Heizungstausch 
sein - auch wesentlich einfachere und 
kostengünstigere Maßnahmen können 

die Energiekosten um bis zu 15 Prozent 
senken. Mit dem Heizungs-Check von 
klimaaktiv helfen Profis bei der Optimie-
rung von bestehenden Heizungsanlagen.
Ob Wärmepumpe oder Pelletskessel, ob 
Kachelofen-Ganzhausheizung oder So-
laranlage auf dem Dach – Heizen mit er-
neuerbarer Energie ist einfach und tech-
nisch ausgereift. 

Neben der Wahl des passenden Heizsys-
tems gibt es auch kleinere Maßnahmen, 
damit die Heizung kostensparend und 
lange läuft. Dazu zählen die Raumtem-
peratur vor allem in Schlafzimmer oder 
unbenutzten Räumen abzusenken, stoß 
zu lüften statt Fenster zu kippen, Heiz-
körper zu entlüften und die Heizungsan-
lage regelmäßig warten zu lassen.

Für alle Energiesparerinnen und Ener-
giesparer sowie Heizprofis gibt es außer-
dem die Möglichkeit ihr Wissen zu tes-
ten und tolle Preise zum Thema Heizen 
im Wert von insgesamt fast 20.000 Euro 
zu gewinnen. Also, ran an die Tasten und 
die Fragen rund um Solarenergie, Pellet-
sheizung und Wärmepumpe beantwor-
ten.

Gut gedämmt ist halb gewonnen

Welches Heizsystem passt?

Weitere Tipps zum Energiesparen

Wissen testen und gewinnen

Noch mehr Tipps, Informationen und 
Kontakte sowie das klimaaktiv Heizen-

Gewinnspiel finden Sie unter: 

www.klima-aktiv.at/heizen

Öl
Gas

solar
wärmePUmPe

wartung
reparatur
Beratung

abgasbefund

Kreuzjochweg 9
3433 Königstetten
Tel 0676/5205046
Mail	 office@zoettl-technik.at

www.zoettl-technik.at
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Adventfenster in Muckendorf und Wipfing

Es werden Personen oder 
Familien gesucht, die in der 
Adventzeit ein von der Stra-
ße aus gut sichtbares Fenster 
vorweihnachtlich gestalten 
möchten, das dann wie bei 
einem Adventskalender ab 
einem bestimmten Tag bis 
einschließlich 26. Dezember 
täglich von 17 bis 21 Uhr be-
leuchtet sein wird.

Wenn gewünscht, kann (muss 
aber nicht!) am ersten Tag der 
Beleuchtung gerne auch ein 
kleiner Umtrunk oder Bewir-
tung angeboten werden.

Die vollständige Liste fin-
den Sie rechtzeitig vor dem 1. 
Dezember auf unserer Amts-

tafel, sowie auf unserer 
Homepage. 

Wir laden Sie herzlich ein 
die Fenster im ganzen Ge-
meindegebiet zu erwan-
dern und sich so auf das 
schönste Fest im Jahr ein-
zustimmen.

Dankeschön an alle, die 
mitmachen und so unser 
„Miteinander“ stärken 
und die Adventszeit noch 
schöner werden lassen!

Sie haben Interesse  an ei-
nem Fenster? - Melden Sie 
sich bitte beim Gemeinde-
amt unter 70214 an!

In der Grafik finden Sie die 
noch freien Termine für 
ein Adventfenster:

Die Bäuerinnen unserer Gemeinde An-
gelika Buchinger, Claudia Grießlehner, 
Angela Schißler und Inge Massinger 
waren am 19. Oktober in den zweiten 
Klassen der Volksschule Zeiselmauer 
zu Besuch.  

Anlässlich des Welternährungstages ver-
wiesen sie auf unsere kostbaren Lebens-
mittel und vermittelten unseren Jüngs-
ten den Wert der Landwirtschaft, damit 
sie einen realistischen Zugang zur pro-
duzierenden Landwirtschaft bekommen. 
Fragen wie „Was passiert auf einem 
Bauernhof?“, „Worauf soll ich beim 
Einkaufen achten?“ und vieles mehr 
wurden den interessierten SchülerInnen 
beantwortet. 
Die eigenen landwirtschaftlichen Be-
triebe der Bäuerinnen, AMA Gütesie-
gel und auch gesunde Ernährung und 

Ernährungspyramide wurden vorge-
stellt.  
Zum Thema "Vom Gras zur Milch" 
ging es dann in den praktischen Unter-
richt über und die SchülerInnen konnten 
"Butter schütteln" und diese dann am 
Brot mit Gemüse aus dem Garten ver-
speisen. 

Außerdem durften die Kinder verschie-
denen Schulmilchprodukte verkosten. 
„Die schönste Bestätigung für unseren 
Besuch an den Schulen ist das große 
Interesse und die Freude bei Schülern 
und Lehrkräften“, freuten sich die Bäue-
rinnen über den netten Vormittag.

"Landwirtschaft zum Anfassen" - mit unseren Bäuerinnen...

Zu Besuch in der VS Zeiselmauer

Ein paar Fenster sind noch 
frei!

Wochentag Datum Name Adresse Bewirtung

Freitag 1. Kapelle 
Muckendorf

Kapellengemeinschaft
ja

Samstag 2. Fam. Vacha Rapsgasse 3, Muckendorf ja

Sonntag 3. Fam. Frenzel Eschengasse 9, Wipfing nein

Montag 4. Fam. Schissler Schülerweg 4, Wipfing nein

Dienstag 5. Fam. Schauer Franz Laber Straße 23,    
Muckendorf

nein

Mittwoch 6. Fam. Grasl Wiener Straße 32, 
Muckendorf

nein

Donnerstag 7. Fam. Kieslinger/
Meidlinger

Sportplatzgasse 2/2
nein

Freitag 8. Fam. Dolezal Rapsgasse 2, Muckendorf ja

Samstag 9. Rousavy/Wolf/
Leinert

Johann Strauß-G. 1/1/1-3,
Muckendorf ja

Sonntag 10. Fam. Weiß Stromsiedlung 3. Reihe 20, 
Wipfing

ja

Montag 11. Fam. Joksch Parkgasse 8, Wipfing nein

Dienstag 12. Fam. Linder Schulgasse 54, Muckendorf nein

Mittwoch 13. Fam. Schrott Pappelgasse 11, Muckendorf nein

Donnerstag 14. Dialog Haus 
Mal 2 Bau GmbH

Bahnstraße 1, Muckendorf
ja

Freitag 15. Feuerwehr MuWi Landstraße 8, Muckendorf ja

Samstag 16. Fam. Ostermann Stromsiedlung Nr. 60, 
Muckendorf

ja

Sonntag 17. Fam. 
Westermayer

Franz Schubert-Straße 1, 
Muckendorf ja

Montag 18. Fam. Lyer-Turner Stromsiedlung 3. Reihe 15, 
Wipfing

nein

Dienstag 19. Fam. Manouka Sonnenblumengasse 7, 
Muckendorf

ja

Mittwoch 20. Fam. Filippi Johann-Pfaffel-G. 17,
Muckendorf

nein

Donnerstag 21. Fam. Grüssinger Wiener Straße 8, Muckendorf nein

Freitag 22. Fam. 
Brandstetter

Hauptstraße 24, Wipfing
nein

Samstag 23. Fam. Ranharter Unterfeldgasse 20, Wipfing nein

Sonntag 24. Kapelle Wipfing DVW ja

Adventfenster
in Muckendorf-Wipfing
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Gesund und Fit ins Jahr 2018
Vorausschau
Im Frühjahr wird es wieder 
Kochkurse geben, geführte 
Anleitung auf dem Bewe-
gungsparcour, Vorträge und 
Mitmachbewegungsangebote, 
im Mai einen gemeinsamen 

Gesundheitstag mit König-
stetten, für  Herbst 2018 pla-
nen wir wieder eine Kreativ-
Ausstellung. Der Rote Nasen 
Lauf wird ein Jahr pausieren.

Jedes Jahr steht im Zeichen ei-
nes Sinnes. Nachdem wir uns 
schon mit Fühlen und Hören 
beschäftigt hatten, steht 2018 
im Zeichen des Sehens. 
Unter der Mitwirkung von in-
teressierten Menschen, Kin-
dergarten und Nachmittags-

betreuung, werden kreative 
Objekte gestaltet und in der 
Natur installiert.  Dieses Pro-
jekt wurde für den Vorsorge-
preis 2018 eingereicht, den 
das Land NÖ für besonderes 
Engagement in der Gesund-
heitsvorsorge verleiht.

Nutzen Sie unseren frei zu-
gänglichen Bewegungspar-
cour. Entlang des Schrittewe-
ges sind Tafeln in Fußform 
montiert mit einfachen, aber 

wirkungsvollen Bewegungs-
anleitungen. Wir stellen ab 
sofort in jedem Amtsblatt 
eine dieser Tafeln vor. 

Weg der Sinne

Bewegungsparcour
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Ihr Profi im Dorf 
der Immobilienexperte vor Ort 

Immobilienfinanzierung 
Wohnprojekte 
Bewertung Ihrer Immobilie  
An/Verkauf → Komplettservice 

Aktuell für Sie  

Mag. (FH) Walter Sefcsik 
in Muckendorf daheim 

01/ 273 12 64 
service@immodienst.at 

www.immodienst.at 

Planung / Verkauf  
Im Tullnerfeld: 
Einfamilien– /
Doppelhäuser   

 

Wohnungen  
in Altenberg und 

Tulln 

Jetzt anrufen! 
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… ging heuer der Rote Nasen Lauf in 
Muckendorf-Wipfing über die Bühne.

Bürgermeister Hermann Grüssinger 
und GGRin Barbara Vacha begrüßten 
alle trotz des Dauerregens Anwesenden, 
darunter die widerstandsfähigsten und 
motiviertesten Läuferinnen und Läufer, 
die gekommen waren um ihre Runden 
auf dem bald ziemlich durchweichten 
Parcours zu absolvieren.

Die anderen TeilnehmerInnen hielten 
sich dafür mehr bei den Mitmach- und 
bei den Bewirtungsstationen auf.

Auch für musikalische Unterhaltung war 
gesorgt – die Gruppe Saitenklang spielte 
abwechselnd mit Sepp Hofleitner an der 
Mundharmonika bekannte und beliebte 
Melodien.

Nach Beendigung des Laufes wurden die 
Gewinner der Preise festgestellt bzw. 
durch eine Jury ausgewählt:

•	 Den Preis für den Läufer mit den 
meisten Runden erhielt Alexander 
Vincze (24 Runden = 28,8 km!), wir 
danken der Fa. AREA Gruppe für 
den Geschenkkorb!

•	 Den Preis für die Läuferin mit den 
meisten Runden erhielt Angelika 
Rubitzko (15 Runden = 18 km!), wir 
danken der Fa. Steuerwald Bauele-
mente für den Geschenkkorb!

•	 Die meisten Mitmachstempel sam-
melte Marie und bekam dafür einen 
mit nützlichen und gesunden Din-
gen gefüllten Wanderrucksack von 
„Tut gut“.

•	 Die größte Gruppe stellte diesmal der 
Dorferneuerungsverein Muckendorf 
und erhielt dafür einen großen Korb 
mit Obst, Müsli-Riegeln und Süßig-
keiten plus Geschenk-Gutscheine 
von Karl Taferners „Big Point“, dan-
ke auch an ihn!

•	 Als originellste Kostümgruppe er-
hielten Clownin Uschi, Pipi Lang-
strumpf und Biene Maja einen 
großen Geschenkkorb der Fa. Holz-
mann-Optik, für den wir herzlich 
danken!

•	 Das originellste Kostüm war ein-
stimmig der Clown Michi, der dafür 
einen gesunden Obstkorb überreicht 
bekam, dessen Inhalt er großzügig 

gleich an alle anwesenden Vitamin-
hungrigen verteilte.

Wir danken allen MitarbeiterInnen 
der Mitmachstationen, allen Mitar-
beiterInnen der Bewirtungs- und Ser-
vicestationen – darunter Mitglieder 
der Dorferneuerung Muckendorf, des 
Sport Club Muckendorf, Karl Kainz, 
der uns zwei große Faltzelte kostenlos 
zur Verfügung stellte, den "Grillwer-
kern”, und allen Damen aus Muckendorf 
und Wipfing und auch von weiter her, 
die ausgezeichnete Mehlspeisen zur 
Verfügung gestellt haben!

Verregnet, aber gut gelaunt ...

2017
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Gewerbestraße 6
3470 Kirchberg

02279/7220
o�ce@gugerell-idrizi.at

Installateurmeisterbetrieb

www.gugerell-idrizi.at
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Im Herbst setzt die Dämmerung schon 
zeitig ein. Während viele noch arbeiten, 
suchen sich Einbrecher am Abend im 
Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte aus. 
Sie kommt jedes Jahr wieder, die Zeit der 
Dämmerungseinbrüche. Wie können Sie 
sich davor schützen?

•	 Viel Licht – sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich.

•	 Beim Verlassen des Hauses oder 
der Wohnung in einem Zimmer das 
Licht einge-schaltet lassen; Bei län-
gerer Abwesenheit Zeitschaltuhren 
verwenden und unterschied-liche 
Einschaltzeiten für die Abendstun-
den programmieren.

•	 Im Außenbereich Bewegungsmelder 
und starke Beleuchtung anbringen, 
damit das Licht anzeigt, wenn sich 
jemand dem Haus nähert. 

•	 Bei längerer Abwesenheit einen 
Nachbarn ersuchen, die Post aus 
dem Briefkasten zu nehmen, um das 
Haus oder die Wohnung bewohnt 
erscheinen zu lassen. Aus demselben 
Grund im Winter Schnee räumen 
oder räumen lassen.

•	 Keine Leitern, Kisten oder andere 
Dinge, die dem Täter als Einstiegs- 
bzw. Ein-bruchshilfe dienen könn-
ten, im Garten liegen lassen. Außen-
steckdosen ab- oder wegschalten.

•	 Lüften nur wenn man zu Hause ist, 
denn ein gekipptes Fenster ist ein 

offenes Fenster und ganz leicht zu 
überwinden (trotz versperrbarer 
Fenstergriffe).

•	 Nehmen Sie vor der Anschaffung 
von mechanischen oder elektroni-
schen Sicherungs-einrichtungen die 
kostenlose und objektive Beratung 
durch die Kriminalpolizeiliche Bera-
tung in Anspruch.

•	 Zeigen Sie verdächtiges Verhalten 
in Ihrer Nachbarschaft unter der ös-
terreichweiten Rufnummer 059 133 
an. Sie können damit einen aktiven 
Beitrag zur Erhöhung der Sicher-
heit in Ihrer Region leisten. 

Tipps der Polizei:

Wie Sie sich vor Einbrüchen schützen

Im Schutz der Finsternis

Im Juli 1987 gründete Reg.Rat Hannes 
Androsch den eigenständigen, gemein-
nützigen Verein „Soziales Hilfswerk Zei-
selmauer“. Für die Funktion der Obfrau 
konnte er damals Frau Rosa Brunner 
gewinnen und weitere 35 Frauen und 
Männer aus der damaligen Großgemein-
de schlossen sich der Idee – täglich ein 
warmes Mittagessen an pflegebedürf-
tige Personen in Muckendorf, Wipfing, 
Wolfpassing und Zeiselmauer zuzustel-
len - als freiwillige Zusteller/innen bzw. 
Kassierinnen an. 
Nach 10 Jahren erfolgreicher Aufbauar-
beit folgte Maria Androsch als Obfrau, 
die die Organisation weiter ausbaute und 
den Verein 18 Jahre lang sehr engagiert 
leitete. 
Im Jahre 2015 übernahm Bgm. Eduard 
Roch die Obmannstelle und das Gemein-
deamt Zeiselmauer-Wolfpassing fungiert 
seither als Organisator für die Essensbe-
stellungen und Fahrereinteilungen. 

An über 11.000 Tagen wurden somit von 
den freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern warme Mittagsmenüs zugestellt. In 
diesem Sommer waren es schon bis zu 
20 Portionen pro Tag und dafür opfern 
rund 40 Freiwillige jedes Monat etwa 1 ½ 
Stunden ihrer Freizeit um die Zustellung 
vorzunehmen. 
Für die mit Inkasso und Verrechnung 
Befassten ist der 
Zeitaufwand noch 
um einiges höher – 
und dennoch voll-
bringen alle gerne 
diese „gute Tat“. 
Der Vereinsvor-
stand lud nun am 
20. Oktober 2017 
aus Anlass des 
30jährigen Beste-
hens zu einer Feier-
stunde in das Gast-
haus Römerstuben 

in Zeiselmauer und Obmann Eduard 
Roch sowie Bgm. Hermann Grüssinger 
überreichten Urkunden von Landes-
hauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner, 
worin diese den im Bildtext angeführten 
Personen für langjährige, außergewöhn-
liche Leistungen und vorbildliches Enga-
gement den besonderen Dank des Lan-
des Niederösterreich ausgesprochen hat. 

Ehrung der Freiwilligen für ihre 30 – 10-jährige Tätigeit im Rah-
men des Sozialen Hilfswerkes Zeiselmauer-Wolfpassing und Mu-
ckendorf Wipfing

Ehrungen der zahlreichen Freiwilligen

30 Jahre Soziales Hilfswerk



Seite 14 | MW 05|2017  

AUS DEN VEREINEN

kostenlose  
Energieberatung  

unter  
0800 800 333

TIPP:
Seien 
Sie 

dabei!

Lernen Sie jetzt Ihren regionalen  
EVN Energieberater kennen!

Mehr auf evn.at/energieberatung
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Während im Feuerwehrhaus fleißig ge-
übt wurde, war eine Abordnung unserer 
Feuerwehr im Klosterneuburger Stifts-
keller zu Gast. 
Dort wurde der alljährliche Bezirksfeu-
erwehrtag in tollem Ambiente abgehal-
ten. Neben den 260 Vertretern der ein-
zelnen Feuerwehren konnte eine große 
Anzahl an Ehren- und Festgäste durch 
unseren Bezirksfeuerwehrkomman-
danten Herbert Obermaißer begrüßt 
werden. Neben dem Hausherrn Gene-

ralabt Bernhard Backovsky, befanden 
sich Landesrat Ludwig Schleritzko, die 
Abgeordneten zum NÖ Landtag Chris-
toph Kaufmann und Doris Hahn unter 
den Ehrengästen. 
Auch Bürgermeister Stefan Schmu-
ckenschlager war zu Gast und lud im 
Anschluss im Namen der Stadtgemeinde 
zum Buffet. 
Seitens der Feuerwehr ließ es sich unser 
Landesfeuerwehrkommandat Diet-
mar Fahrafellner nicht nehmen, uns 

mit seinem Besuch im 
Stiftskeller zu beehren. Neben den Tätig-
keitsberichten der Bezirkssachbearbeiter 
wurden zahlreiche Ansprachen der Eh-
rengäste abgehalten. Als letzten Punkt 
gab es die Ehrungen und Auszeichnun-
gen für verdiente Feuerwehrmitglieder. 
An diesem Punkt angekommen wur-
de unser Kommandantstellvertreter 
Roman Kainz mit dem Ausbilderver-
dienstzeichen Stufe 3 in Bronze, für sei-
ne Tätigkeit als Lehrbeauftragter der NÖ 
Landesfeuerwehrschule, ausgezeichnet. 

Die Mannschaft der FF Muckendorf 
Wipfing gratuliert unserem Komman-
dantstellvertreter recht herzlich zu sei-
ner Auszeichnung und wünscht ihm 
weiterhin viel Erfolg in seiner Ausbild-
nerlaufbahn!

Bericht: EBI Christian Steuerwald

Bezirksfeuerwehrtag am 13.10.2017

Auszeichnung für Kommandantstellvertreter Roman Kainz

Fotos: ZVG Pressedienst BFKDO Tulln- Öllerer, Brandstätter
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Die Herbstsaison 2017
Es berichtet Obmann Stv. Matthias Grüssinger Bakk. rer. nat.:

Nach 12 von 13 Spielen kann der Herbst 
2017 beim SC Muckendorf durchaus po-
sitiv bilanziert werden. Mit 22 Punkten 
(6 Siege, 4 Unentschieden, 2 Niederla-
gen) liegt der SCM auf dem dritten Ta-
bellenplatz hinter dem Spitzenduo Wul-
lersdorf und Enzersfeld/Wien. 
Das Losungsglück war nicht auf Seiten 
des SC, da man in den ersten vier Runden 
dreimal auswärts bestehen musste. Auf 
den fremden Plätzen gelangen jeweils 

nur drei (teils unglückliche) Unentschie-
den, bei denen man in Spillern sowie in 
Wullersdorf jeweils in der Nachspielzeit 
den Ausgleich kassierte. 
Nach der durchwachsenen Anfangspha-
se gelangen dem SC Muckendorf jedoch 
vier Siege in Folge. Darunter auch das 
sehr spannende Derby in St. Andrä 
Wördern, das schlussendlich mit 3:4 für 
die Gäste aus Muckendorf endete. Nach 
einer hart umkämpften Punkteteilung 

beim Auswärtsspiel in Obritz, gelang im 
Heimspiel in der darauffolgenden Wo-
che ein 7:0-Sieg gegen den Aufsteiger 
Stetten. Zuletzt agierte der SCM beim 
Auswärtsspiel in Gaubitsch leider glück-
los und musste eine 0:2-Niederlage hin-
nehmen. 
Im letzten Heimspiel der Hinrunde gas-
tierte Hausleiten auf der heimischen An-
lage. Das Ergebnis dieses Spiels war zu 
Redaktionsschluss noch nicht bekannt.

U10 - erfolgreichste Mannschaft des SC Muckendorf
Die erfolgreichste Mannschaft unseres 
SC Muckendorf ist wohl unsere U10!
Nicht nur, dass in dieser Mannschaft eine 
sehr große Anzahl von Bewegungstalen-
ten ihrem Sport nachgeht, sind sie auch 
mit Begeisterung bei der Sache! 
Mit ihren Trainern Mario Kornfeil und 
Andreas Kurzmann, die sie seit mehre-
ren Jahren betreuen, eilen sie von Sieg zu 

Sieg! Meistens wird der Gegner zwei-
stellig deklassiert! 
Die Versuche der Trainer gegen hoch-
klassige Vereine zu spielen und auch ein-
mal eine Niederlage zu kassieren gingen 
bis jetzt schief! 
Der SC Muckendorf wünscht auch wei-
terhin viel Freude und Begeisterung. 

Liebe LeserInnen, schauen Sie doch 
einmal den Kindern zu, auch Sie wer-
den begeistert sein! 

Baby-Treff bittet um Sachspenden
Die Gruppe unseres “Baby-Treffs” 
wächst und wächst – nicht nur die Ba-
bys, sondern auch die Mitglieder!
Fast 30 Mütter und Väter lassen sich 
das gemütliche Treffen bei Kaffee und 
Kuchen nicht entgehen. Das Knüpfen 
neuer Kontakte und der Austausch mit 
anderen Eltern kommen dabei nicht zu 
kurz. Verschiedene Materialien stehen 
zur Verfügung, um die Kinder in ihrer 
individuellen Entwicklung altersgerecht 
zu unterstützen.
Da die Gruppe jedoch schon so groß ist, 
wird um Sachspenden gebeten. 

Sollten Sie Decken und Spielzeug (vor-
allem für Babys bis 2,5 Jahren) zu Hause 
haben, die noch gut erhalten sind und 
nicht mehr benötigt werden, können Sie 
diese am Gemeindeamt, Bahnstraße 3 
abgeben.
Der Baby-Treff dankt bereits im Vor-
aus!

Sie haben Interesse ebenfalls in die Grup-
pe hinein zu schnuppern? 
Dann melden Sie sich bei Pavlikova 
Veronika unter der Telefonnummer: 
0660/471 57 36.
Wir wünschen weiterhin viel Spaß bei 
den wöchentlichen "Treffs"!

Neue Mitglieder sind jederzeit 
herzlich Willkommen!

Decken und Spielzeug

Spielergebnisse der U10, Quelle: Fußball Online
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Liköre

uvm.

Mehlspeisen
Filzereien

Handarbeiten

Bastelwaren

Punsch

Glühwein

Gewürze

für leicht bis mittel Fortgeschrittene und WiedereinsteigerInnen

Ausgelassen, kraftvoll und schnell – oder weiblich weich und   
geschmeidig – der orientalische Tanz bietet eine Vielzahl harmonischer  
Bewegungen. 

• Sanftes Training des gesamten Körpers, 

• Kräftigung und Wohlbefinden. 

• günstige Auswirkungen auf die Becken-
bodenmuskulatur

Bauchtanz – Orientalischer Tanz Ort und Termine: 

Montags ab 4. 12. 2017, 
10 Einheiten € 140,- 
(Mindestteilnehmerzahl: 7)
im Haus der Generationen
Jeweils von 17:30 – 18:45 Uhr

Anmeldung bei Claudia Handl unter 0699 12 563 762

Infoabend
Herzliche Einladung zum

der

Montessori Dorfschule MuWi
am Freitag, 1. Dezember 2017 um 18.30 Uhr

3426 Muckendorf, Landstraße 8
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